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a t t
Großherzoglich Bad ifch es

A n z e i g e - B l
für de «

Dreisam . Kreis.
Nro . 22 . Mittwoch den 16 . Marz 1825 .

mit Großherz oglich Badisch em gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachungen .
Seine Königliche Hoheit haben die erle .

Digte katholische Stadtpfarrei ThiengenAmts WaldShnt im Dreisamkreis / womit zurZeit auch die provisorische Besorgung des lan¬
desherrlichen DccanatS WaldShnt verbunden
ist , dem Pfarrer Alois Kehrman » gnädigst
übertragen , wodurch die mtt iooo fl. in Geldund Naturalien nebst der Verpflichtung zurHaltung eines Vikars dotirte Pfarrei Schwär ,
zach ( Amts Bühl ) im Kinzigkreis vakantwird .

Die . Competenterr um diese Pfarrpfründehaben stch binnen 6 Wochen bei dem Kinzig ,kreis . Direktorium nach Vorschrift zu melden .

Durch das Ableben des Pfarrers Bek zuKrombach Dekanats SinShrim ist diese Pfar .rei mit einem Einkommen an Geld und Na .turalien von 1200 fl . jedoch mit der Verbind ,lichkeit einen Kaplan zu halten , in Crlcdi .
gung gekommen.

Die Competentrn Um diese Pfarrei haben
stch binnen der gesetzlichen Frist mit ihrenEingabe « an dag NekarkreiS . Direktoriumzu wenden .

Durch das am A, d. M > erfolgte Ablebendes Schullehrers Johann Friedrich Seyboldzu Heinsheim ist die Schulstelle daselbst miteinem Kompetenz Anschlag von I6vst . in Er .ledigung gekommen ; Die .Bewerber um die .

selbe habe » sich binnen A Wochen bei der
PatronatS Herrschaft zu melden .

Durch die Bersezung des bisherigen Schul¬
lehrers Köfel von Plankstadt nach Sasbach -
walden ( im Amte Achern ) ist die Schul¬
stelle zu Plankstadt im Neckarkreis , welche
163 st. ertragt , erledigt worden .

Die Compeientcn haben stch bei dem be¬
sagten KreiSdireklorium in der bestimmten
Zeit zu melden . ^

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schul - He nltqutdationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha«
ben unter dem Präjudiz , von der vorhan»
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Liqutdtrung
derselben vorgeladen .

AnS dem Bezirksamt Alt brei fach .
( 3 ) Zu Königschafbaufen an den

in Gaur erkannten Jakob H e nninger Jo¬
sephs Sohn , auf Freitag den 18 . März in
diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Breisach .
(2) Zu Roth weil an den in Taut

i •sr -e£ <*
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erkannten Cbyrurg Johann Nepomuk Wiest
auf Montag den 18 . k . M. April früh 8
Uhr in diesseitiger Amtskanzlei.

AuS dem Landamt Fr ei bürg .
(2) Im Holz sch lag iVoglei Horben)

an den ln Gant erkannren Matthias Sum -
sc r auf Dienstag den 5 . April Vormittags
9 Uhr rn diesseitiger LandamlSkapzlei. *

( 2) In der Vogtei Hinter zarten
an die ui Gant erkannte Joseph Will ,
mann ' sche Eheleu ' e auf Montag den 28 .
März d . I . in diesseitiger Landamtö . Kanz¬
let.

AuS dem Bezirksamt Lörrach .
(3) Zn Wollbach an den in Gant

erkannten Bürger Martin Verl er l in
auf den 18 - Marz d . I . früh 8 Uhr in
diesseitiger AmlSkanzlci .

Aus dem Bezirksamt M ü l l h c i m.
( 1 ) Zu Oder egge neu an den in

Gant erkannten Nagler Johann Georg
H au er t am Donnerstag den la . April
d . I Nachmittags 2 Uhr io diesseitiger
Amtskanzlei.

( 1 ) Zu Mauchen an den in Gant er¬
kannten alt Joseph V o m st e i n am Mon¬
tag den 11 . April d. I . Nachmittags 2 Uhr
in dreiseitiger Amtskanzlei.

( 2 ) Zu Siel an die in Gant erkannte
Nepomuk Ra nt tische Wiltwe Josepha
ged . Zlmmermann auf den 7 April d I .
Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger Amlskanz .
lei .

(2) Zu Liel an den in Gant erkannten
Lorenz Güdemann am Moniag den ii .
April d. I . Morgens 7 Uhr in diesseitiger
AmlSkanzlci .

( 2) Zu Seefelden an die in Gant
erkannte Anna Katharina geh . Schaub weil.
Johannes M e l k l c r s Wtttwe auf Don¬
nerstag den 7 . April d . I . Vormittags 10
Uhr in diesseitiger AmrSkanzlci .

( 3) Zu S ch l i e n g c n an den in Gant
erkannten Bapist Amrain auf Montag
den 28 . Mörz d . I . Vormittags s Uhr in
diesseitiger Amiskanzlri.

>-

( 3) Zu Dattingen an den in C^ t
erkannren Wittwer Johann Martin K ad.
t e n b a ch auf den 28 . d- M - Nachmittags
2 Uhr tn dies,eiliger AnuSkanzlel.

(3 , Zu M u g g a r d l an den in Gant
erkannten Johann Jakob . Schupptser
aus Donnerstag den 7 . April d . I . Mor¬
gens 7 Uhr »n diesseittger AmlSkanzlci .

Aus dem Bezirksamt Schönau .
(2) Zu Todtnau an die in Gant er.

kannte Johaun Ralser ' schea Eheleure
auf Montag de » 28 . d . M . . Vormittags 9

. Uhr ln diesseitiger Amtskanzlei.
AuS dem Bezirksamt Vellingen

( 3) Zu Si euhausen an den in Gant
crkannlkn Lorenz Lang aut den 21 . März
früh 9 Uhr 1825 ,u dlcffeiltger AmtSkanz .

. lei .
Aus dem Bezirksamt Waldkirch .

( i > Zu , P r e chr ha l an die in Gant
erkannte Franz Ladihauser ' sche
Wtttwe auf den 6 . Aprll . d . I . in , dirssei«
tlgcr Awrvkanzlct .

( i ) Zu Unter - Jach an deninGant
erkannien Bauer Christran Fischer Jung
aut den 8 . April d. I - Morgens 9 Uhr auf
dtestclliger Amtskanzlei.

Aus dem Bezirksamt W a l d S h u t.
( 1 ) Zu K a de l b ur g an den in Gant

erkannten Christoph H ä ssi g Waidlingma .
cher am Donnergag den i4 . Aprill Vormik «
tagö 9 Uhr aus diesseitiger Amrekanzlct .

l3 ) Zu Engel schwand an die in
Gant erkannte Jalob Baumgartner «
scheu Eheleute auf Donnerstag den 14 .
Aprll Vormittags in dieffetliger Amtskanzlei.

( 3 > Zu Schmerzen an den in Kant
erkannten Marlin Güntert auf Dien ,
stag den 29 . März d. I . in dlesseitiger
Amrökanzlet .

Schulde nliquidation .
( 1 ) Zu Behandlung der Gläubiger des

Lorenz Müller von U n t e r . A n b r i n .
gen ist nicht der 25. , wie es im Anzeige «
blakt Nro . 18. heistr , sondern der 24 . d .
auf diesseitiger Amtskanzlei anbrraumt , was
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u « tr Bezug auf die Vorladung der Gläu .

dr in obgefagtrm Anzeigeblatt andurch
verbessert wird .
' Siauftsi , am . 12 . . Marz 1825 .

Großh / Bezirksamt .
F rech .

S ch u ld e n liqui da lion .
( 1 ) Die Gläubiger der Andreas Ste -

ch el enfcken Ehefrau Gensvefa Kling ,
l e r von Rheinweiler werden andurch
aufgefordert , ihre Ansprüche mir Erweisung
etwaiger Vorzugsrechte bei Vermeidung der
Strafe des Ausschlusses , am

D o n n e r ss a g den 14. April d. I .
Vormittags 7 Uhr in unserer Kanzlei rtch -
lig zu stellen , welcher Aufforderung wir
übrigens beifügen , dass das Vermögen nur
30 st . betrage , während die Schulden izt
schon auf 151 fi . 32 kr . sich belaufen .

Müllheim , 14 . März 1825 .
Großherzogliwes Bezirksamt . °

Wundl .
© a n t » Edik u

( 2) Wer etwas an den hiemik in Gant
erkannten Martin Bachmann alt zu
Ach karren zu fordern hat , wird hicmit
aufgerufcn , solches am

Montag den ii . k. M . April
früh 8 Uhr auf diesseitiger Amrvkanzlei ent .
weder selbst oder durch hinlänglich Bcvoll .
mächiigte unter Vorlage der BrweiSurkunden
in Original oder begiaubrer Abschrift bei
Vermeidung des Ausschlusses von der gegen ,
wärtigen Vermögensmasse anzumelden und
richtig zu stellen.

ES wird noch bemerkt , daß man zugleich
über einen Borg , und Nachlaßoerlrag Vcr -
Handlung pflegen wird .

Breisach , am . 8 . März 1825
Großherzogl . Bezirksamt .

S ch n e y l e r -
G ä n t . E d i k t .

( 2 ) . Gegen Johann Sa lad in in Mer .
dingen wird hien . it Gant erkannt , und
Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Donnerstag den 7 . k . M . April
in diesseitiger AmlSkanzlei angeordnet .

Die Gläubiger desselben werden hicmit
aufgefordert , an diesem Tage , wo zugleich

auch über einen Schuldnachlaß verhandelt
werden wird , entweder selbst , oder durch
mit legalen Vollmachten versehene Vertreter
ihre Forderungen anzumelden , und richtig
zu stellen , widrigens , Ausschluß von der
gegenwärtigen Bermögensmasse zu gewärti¬
gen ist-

Breisach , am 8 . März 1825 .
Großh . Bezirksamt .
S chn c tzler . ,

G a n t . E d i k t .
( 2) Gegen die Verlasscufchaft des ver .

storbenen jung Löwenwirrhs Zeller von
Krotzin gen wurde unrerm 1 . May v .
I . Gant . Prozeß erkannt , und öffentliche
Schuldrnliquidation auf den ii . Juni v.
I . angeordnet , wobei diebetreffenden Gläu¬
biger erschienen sind , allein ohne förmlich
zu liquidiren , durch einen Vertrag der Ehe¬
frau ( Wittwe ) gegen Bezahlung der Zinse ,
das ganze Vermögen auf ein Jahr zur Be .
Nutzung überließen .

Da aber nuumcdr die Zeller ' sche Ehefrau
anher anzcigte , daß ste die Verwaltung des
Vermögens auf diese Art nicht mehr fort ,
zusktzen im Stande fcy , und um ein förm¬
liches Ganlvenahren bat ; so haben wir zur
förmlichen Liquidation der jung Löweuwirlh
Zcllerschen Schulden Tagfahrt auf

d c ii 7 . k. ' M .
in diesseitiger Amskanzlei abzuhalten , an .
geordnet , wobei fämmliiche Gläubiger bei
Vermeidung deS AuöfcblusscS von der gegen¬
wärtigen Masse zu erscheinen , und ihre
Forderungen unter Vorlage der Beweis .
Urkunden richtig zu stellen haben .

Staufen , am 2 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Frech.
Aufs o r d e r « n g.
( 2) Joseph Mermuth häu se r , Zun¬

der . und Bürsteuhändlcr von Todtnau ,
wird hiemik aufgcfordert , binnen sechs
Wochen vor diesseitigem Amte auf eine
von dem Handelsmann Joseph Cajetan Fal¬
ler von Todtnau gegen ihn angebrachte
SchuldforderungSklage Red und Antwort
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zu geben , widrigenfalls das Rechtliche in
contumaciam erkannt werden würde.

Schönau , am 5 . März 1825.
Großherzogl. Bezirksamt .

Bürkle .
Mundtod . Erklärung und

Schuldenliqutdation .
<1 ) Gegen Alois K irner von Löffin .

ge » haben wir die Mundtoderklärung im
«rsten Grad ausgesprochen , und den Karl
Berthsche von da , als Aufsichtspfleger auf.
gestellt , ohne dessen Mitwirkung daher Kir.
ner keine im Landrechtsatz siZ aufgezälte
Rechtsgeschäfte gültig abschliessen kann.

Zugleich ordnen wir zur Schuldenliquida¬
tion Tagfahrt auf

Dienstag den 29. d . an,
wobei die Gläubiger zur Richtigstellung ihrer
Forderungen bei Vermeidung des Ansschlus.
seS von der Masse Vormittags 9 Uhr auf
diesseitiger AmrSkanzlei zu erscheinen haben.

Neustadt de » H . März 1825.
GroßherzoglichBad . F. F. Bezirksamt.

Ob klücher .
Erbvorladungen

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Letbeserben sollen binnen 12 Mo.
naten sich bet der Obrigkeit , unter welcher
ihr Vermögen steht , melden, , widrigenfalls
dasselbe an ihre bekannten nächsten Verwand
ten gegen Cautton wird ausgeliefert werden.

Aus dem Oberamt Emmendingen .
(1 ) Von Winbenreuthe Simon

S trübe n.
( i ) Bon Etchstetten Matthias Me irr ,

welcher sich vor etwa 27 Jahren als Wag .
nergeftll auf die Wanderschaft begeben hat,

AuS dem Landamt Fr ei bürg .
(1 ) Von Buchenbach die Brüder

sleanz und Bernhard Bi lger , welche vor
etwa 30 Jahren auf die Wanderschaft sich
begaben , und keine Nachricht von ihrem
Aufenthalt seit dieser Zeit in ihr HcimathS.
Ort ertheilten.

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( i) Von Elbe « schwand . ( Vogtei

Langensee ) der seit dem Jahr 1813 wjs*
mißre ehemalige Soldat Johann Leistsi «
g e r dessen Vermögen in 537 fl. 14 kr. be-
steht.

Vorladung .
(1 ) Johann Adam Bender vonMin -

goldSheim , Sohn des verlebten Bürgers
Friedrich Bender von da , welcher sich vor
etwa 40 Jahren als Soldat unter dem Fürst
lich Speyerschrn Militär entfernte , und in¬
zwischen nichts mehr von sich hören lies,
oder dessen etwaige Leibeserben werden hie-
mit aufgefordert , binnen Jahresfrist
vor der Unterzeichneten Stelle ihre Ansprü¬
che, auf das unter pflegschaftlicher Verwalt-
ung stehende Vermögen dieses Johann Adam
Bender um so gewisser geltend zu machen ,als ansonst derselbe für verschollen erklärt ,
und dessen Vermögen feinen dahier bekannten
nächsten Anverwandten zum fürsorglichen Be¬
sitze ansgefolgt werden solle.

Bruchsal den 2. März 1825.
Großherzogl . Oberamt .

G e m e h l.
Vorladung .

( 1) Johann Müller Steinmetz von
AllmendSh ofen , 50 Jahr alt , wel -
cher schon . 18 Jahre abwesend ist , wird an-
mit vorgelade» , sich binnen 9 Monaten da -
hier zu melden , wiedrigen falls dessen Ver¬
mögen von 450 fl seinen nächsten Verwand¬
ten in fürsorglichen Besitz übergeben würde.

Hüfingcn den 7 März 1825 .
Großh. Bad . F . F . Bezirksamt.

Frey .
Vorladung .

( 1 ) Johann Jakob Blum von GerS-
bach geboren im Jahr 1767, ging vor etwa
40 Jahren als Schneider auf die Wander¬
schaft , soll später in Amsterdam das Mezger-
handwerk erlernt haben , und von einer
Reise übers Meer wieder nachgenannter Stadt
zurückgekehrt sein .

Seit 30 Jabran kam keine Nachricht mehr
von ihm , in seine Heimath.

Derselbe oder seine Leibeserben werde »
daher auf Verlangen seiner Geschwister ,
welche sein in 262 fl . 37 t/ 2 kr . bestehendes
Vermögen gegen CautionSleistung zu über-
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Mimen wünschen , aufgefordert , sich binnen
J

° ahr und Tag zur Antretung dcS
Vermögens zu melden , widrigenfalls die
AuSfolgung an dieGefchwister erkannt würde .

Schopfheim , am 4. März 1825.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Leußler .
Verschölle nheitSerkärung .

( i ) Wendolin Rechrr von Mör -
dingen , welcher sich auf die Vorladung
vom 11 . Julii83Z weder dahier gestellt, noch
gemeldet hat , wird hiedurch als »erschollen
erklärt , und sein Vermögen dessen nächsten
Verwandten gegen Caution in fürsorglichen
Besitz überlassen .

Altbreisach den 10 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schnetzlrr .
Verschollenhei tSerklärung .
( i ) Da der längst von hier abwesende

Maurergesell Kristian Schmidt oder des .
sen LeibeS. Erben auf die öffentlich rrgan .
genen Vorladung keine Nachricht von sich
gegeben haben , so wird ersterer für verschol .
len erklärt , und sein Vermögen seinen «Sch .
sten Verwandten gegen Sicherheits Leistung
und fürsorglichen Besitz gegeben .

Lahr den 8 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Lang .
Verschollenerklärung ,
( i ) Nachdem der unterm 1 . Hornuug

1824 öffentlich vorgcladene seit dem Jahr
1802 alS Zimmergeftll auf der Wanderschaft
sich besindende dasige BürgerSsohn Ignaz
Naß al in der präsigirten einjährigen Frist
sich nicht cingefunden ; so wird derselbe für
verschollen erklärt , und dessen Vermögen ,
denen sich hierwegen gemeldet habenden oäch .
sten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben .

Gengenbach , am 24 . Februar 1825 .
Großherz . Bezirksamt .

Bossi .
VerschollenheitS . Erklärung .
( i ) Nachdem sich Konrad JooS von

P r e ch t b a l auf die öffentliche Vorladung
vom 3 März v. I . nicht gemeldet har , so
wird derselbe für vrrfchollen erklärt , und
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dessen Vermögen den nächsten Verwandten ,
gegen Caution , in fürsorglichen Besitz ge .
geben .

Waldkirch , am 8 . März 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

M e-y r .
Bekanntmachung .

( 1 ) Ein schwarzbrauner Wallach 14 Jahr
alt , 14 Faust hoch , wohlbeleibt mit klei¬
nem nicht ganz weißen Stern am Kopf in
der Größe 1/2 Brabanten ThalerS , ist in
der Nacht vom 2 . auf den 3 . März bei ei¬
ner Feuersbrunst in Dierheim abhanden ge¬
kommen , und soll ein unbekannter Man »
damit durch Schwelungen geritten seun .

Wir bringen dieses mit dem Ersuchen zur
öffentlichen Kenntniß , um im BetrettungS
falle dieses Pferd gegen Kostenersatz hieher
einliefern zu lassen.

Villtngen den 7. März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

M a y 0 n .
Bekanntmachung .

( 2) Die zehen Geförche in dem Schwein -
häuöchen auf dem Viehmarkt dahier werden

am Samstag den ö . April
Nachmittags 2 Uhr in der Magistratskanzlei
mittelst Slefgerung an den Meistbietenden
neuerlich verpachtet werden , wozu man die
Pachtlustigen « »durch einladet .

Freiburg den 4 . März 1825 .
Bon Magistrats wegen .

Bekanntmachung .
( 2) Durch hohen Erlaß Hochlöblichen

KretSdirekioriumS des DreisamKreifeS vom
13 . August v. I . Nro . 18281 . wurde der
Stadl Freiburg gnädigst gestattet , ihren
Brennholzbedarf durch die nächstkommenden
6 bis -7 Jahre in ihren eigenthümlichen
Waldungen zu St . Margen hauen , und auf
den städtischen Holzplatz , Nägelesee , abfiös-
sen zu lassen .

Da nun dieselbe die Fällung und Liefe¬
rung dieser Hölzer nach Freiburg an den
Mindestnehmenden im Wege öffentlicher Ab-
sieigeruug zu überlassen gedenket , so werde «
die Ucbernahmslustige auf de« 5 . April d.
I Bormittags 10 Uhr auf das städtische
Waldamt eingrladen , allwo auch die näher «
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Akkordskediugnisse täglich eipgesehen werden
können .

Freiburg , am S . März 1825 . ,
Von MagistratSwegen . i .

Bekannt m a ch u n g .
( 3) Zur Berichiigjuig der Vertassenschaft -

drS dahierverstorbenen und von Durlach
gebürtigen TheilungS . Kommissar Friedrich
Dell .werden alle diejenigen , welche gegrün -
bete , Forderungen an denselben zu machen
haben , aufgesorderr, , solche binnen 3 Wo .
ch en bet Unterzeichneter Stelle etnzugeben . ,

Fretburg , am 7 . März 1825.
Großh . StadtamtS . Reviforat .

F . .. Sch a ruber g er .
Bekanntmachu n g .

(3) In der Nacht von gestern auf heute
aizf der Landstraße zwischen hier und xen.
zingen , etwas unterhalb des Dorfes Kon -
dringen , wurde - der Postillion Landoun
GrieSbaum von Kenzingen lodt gesuttden ,
und alle . Anzeigen l -' ffen auf einen an ihm
begangenen,.Raubmord schleißen -

Wir bringen diesen Borsall mit der Auf-
fordrrung zur öffentlichen Kennmiß , allen-
falls entdeckt werdende Jndicien uns ge¬
fällig mitzutheilen , und fügen die Anzeige
bei , daß zur Zeit aus der Untersuchung
sich kein Verdacht auf ein bestimmtes In .
dioiduum ergeben hat .

Emmendingen, am 1 . März 1825 .
Großh . Oberamt .

Unterpfandsbücher - Erneuerung .
( 1 ) Die Erneuerung der Unterpfands ,

bücher der Gemeinden Muckenfchcpf ,
Helmlingcn , Linx mir Hohbün ,
Honan und Neufreiste rt ist für uö .
rhig erachtet , und Tagfahrt zur Liquidation
der Unterpfands . und Vorzugsrechte vor der
zu diesem Geschäft bestellten Kommission also
anberaumt worden

zu Muckenschopf im KronenwirthS .
Hause den 18 - , 19 . , 20 und 21 .
April d I .

znHelmltngen im Salmenwirths .
Ha.us« den 3 . , 4 und 5 . Mai d . I .

jü Linx , und Hohbün im Ochsen .
wirthShauft den 16 . , 17. , 18 .. , 19 . ,
20. und 21 . Mai d . I .

zu H 0 nau im Straußwirths . Hause
den 13 . und 14 . Juni d I . und ^

zu Neufrei stell im Roseuwirthg.
Hause den 20 . , 21 . und 22 Juni .
d I

ES werden daher alle ; diejenigen , welche ■-
Unterpfands , und VorzuqSr-echke auf Liegen ,
schäften in diesen Gemarkungen .anzusprechen -
haben , hiermtl aufgefoldert , unrer .Vorlage
ihrer Pfandurkunden in Original . , oder in *
beglaubigter . Abschrift , solche auf die be. .
zeichnete Tage zu liquidiren, - oder zu gewär« ' .
tigen , daß nach fruchtlosem Ablauf des Li . ,
quidations . Termins die betreffende Pfand «
geeichte von ihrer Haftungspsticvt , und aller :
Gewährleistung entbunden werden sollen .

Rheinbischofsheim , am 5 . -März 18I5. 1-
Großherzogl . . Bezirksamt . '

Jägerschmid .
D i e bst ah lS . An ze i ge . .

( 1 ) Am 5 . Februar d . I ., Abends wurde r
auS der Wohnung des Andreas Kelterer zu 1
Vierthaler mittelst Einsteigen , und Erbre .
chen eines Kastens nachstehendes entwendet : ;
.

*
In ver 'chiedencn . kleinen Münzsorte« bei . .

läufig 19 st .
Ein Paar lange Hofen von schwarzem ,

Manchester
Ein roth gewürfeltes NaStiich ?
Wir bringen diesen Diebstahl zur öffent .

lichen Kcnntniß , um sowohl auf die ent .
wendeten Effekten , als auf .den Besitzer fahn.
den zu können .

Neustadt , am 4 - März 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt . ,

Obkirche r .
DiebstahlSanzeige .

t1 > Nach eidlicher Depositioo wurden der
Katharina Herrmann von Röthenbach in .
der .Nacht vom 12 . auf den 13 Februarfol .
gcnde Effekten von einemHandwerkspurschrn
entwendet , welcher , bet ihr mit einem vcr .
fälschten Nachtzettel übernachtete : ;

a . Ein neues Weiberhemd im Werthe von
1 fl . 30 kr.

b . Ein altes ditto \ 30 kr .
c . Drei Paar alte Strümpfe 54 kr .
ck. Ein altes Tischtuch is kr.
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& . Signalement .
Alter 30 Jahre , mittlerer Postur , stark

mir Blatternarben gezeichidries Gesicht , er
trug lange Zwtlchhofen , einen blaue» kurzen
Janker und einen runden Filzhut .

Sämmkltche Polizerbehörden werden er,
suche , auf Habhafewerdung des Diebes und
der Effekten ih ê Augenmerk zu richten.
. Neustadt , am 5 . März 1825 .

Grßh . Bad . F. F . Bezirksamt.
Obkircher .

D i e b st a h l S a n z e i g e.
( 1 ) In der Nacht vom 9 . auf den 10 . d.

2R . wurden dem Hirfchenwirlh Dufner zu
Niederwinde» folgendes .Pferdgeschirr ent .
t -. endek :

1) ein breiter neuer Rukriemen mit einer
messingenen Rose und Schnalle und 4
großen messtngeneli . Ringen .

2) zwei lederne Strangscheiden und eine
breite schwarz lederne Bauchgurt .

3) 2 -Anspannstrike mit kurzen Letten am
Ende . .

Sämmkltche Behörden werden hievon zur
gefälligen Fahndung in Kcnnrmß gesezt.

Waldkirch den ii . März 1825 .
Großherzoal. Bezirksamt.

H iß .
F a h n d u n g .

fl ) Der schon im Jahr 1824 im Anzei .
geblakt deS Dreisamkreiseg Nro 79 . Seile
823 auegeschncbcne Johann Mayer von
Troßtack > ul ^o Wendelmeyer oder Wen .
delbud hak sich neuerlich eines Diebstahls
verdächtig gemacht .

Sämmtliche Behörden werden daher er¬
sucht , die nöthigen FahvdungLmaasregeln
zu erlassen .

Signalement .'Größe 5 ' 2 3y4" , Haare braun , Stirn
nieder und brett , Augcnbraunen braun und
stark , Augen graubräunlich und klein , Nase
gukgebildet, Bark röthltch , Mund klein ,
Kino rund , Angesicht brett und bräunlich .

Seine gegenwärtige Kleidung kann nicht
beschrieben werden.

Freiburg , am 4. März 1825 .
Großherzogl. Landamt .

Wctzcl .

Kaufanträge und Verpachtungen

Versteigern n g .
( 1 ) Am Donnerstag den 24 . d. M. und

den folgende « Tagen werden aus der Gant,
masse des Io Hann Jakob von Jhringen
dessen Ladenwaaren , bestehend in einer be .
deutenden Quantität von langen und spece .
rei Waaren , ferner dessen Fuhr , und Feldge .
schier und übrige Hausgeräthschaften gegen
gleich baare Bezahlung an den Metstbielhen.
den öffentlich versteigert werden.

Wozu die Kaufliebhaber ungeladen wer.
den .

Breisach den 6. März 1825 .
Grotzherzogl. Bezirksamt .

S ch n e k z l e r.
Hofguts . Versteigerung .

( i ) Am D ien stag dcn 5 . April d.
I . Vormittags wird das den in Gant ge .
fallenen Joseph Bercherschen Eheleuten an.
gehörige Hosgut , Thürnehof genannt , wo .
von der größere Theil in der Gemarkung
Lienbeim , rin Theil aber in der angrenzen«
den Gemarkurg Hohenthengen gelegen ist,
auf dem Thürnehof selbst dem öffentlichen
Verkauf ausgcsrtzt werden.

DaS Hofgut besteht :
in einer großen Behausung , dann einer be¬
sonders stehenden Scheuer und Stallung .

Dann tu ungefähr
1 Jauchert Kraut , und Baumgarira

beim Hause , in
78 Jauchert Ackerfeld ,

9 . i Viertel Wirsen ,
4 . 2 . Weinberg,

nebst einer dabei stehenden geräumigen mit
einer kleinen Wohnung versehenen Wein,
trotte , endlich in

3 Jauchert 3 Viertel Waldung .
Sämmtlich vorstehende Liegenschaften im

Anschlag zu 4455 fl . in sechs vom Kaufs,
tage an , a 5 pCt. verzinslichen Jahrsfri.
stea , Martini 1825 der erste , zahlbar .

Dieß wird zu dem Ende bekannt gemacht,
damit die allfäUigea Liebhaber an obigem



- (
Tage aus dem Thürnehof erscheinen , und
der Steigerung betwohnen mögen .

Sollten Liebhaber das Horgur und die
Gebäude noch vor der Steigerung einsehe »
wollen , so haben sich selbe bei dem Gerichts ,
schreiber Scheuble in Lienheim zu melden ,
welcher ihnen alle- zeigen wird .

Auswärtige Liebhaber habe« obrigkeitliche
Vermögenszeugnisse beizubringen .

WaldShut , am 10 . März 1625 .
Großherzogl . Amtsreviforat .

S P e n n e r .
Wein . Versteigerung .

( 1 ) Die Gemeinde Bötzingen und Ober ,
schaffhausen will auf

Dienstag den 29 . März
Nachmittags um 1 Uhr , rin Quantum Wein
zu Bötzingen ,

150 Saum 1823er
und 100 Saum 1824er Gewächs an

den Meistbietenten versteigern lassen wozudie Liebhaber eingcladen werden .
Bötzingen und Oberschaffhausen den 12.

März 1825 .
Vogt H öfflin .
Vogt AmbS .

H 0 f g u t S « D e r st e i g e r u n g .
( 2) Joseph Allgayer Bauer auS der

Frischnau , StaabS Prechthal , läßt am
Donnerstag den 24 . d . M .

Nachmittags 1 Uhr im KronenwirthShaufe
auf dem Ladhof zu Unrerprechthal sein in
der Frischnau liegendes Hofgut bestehend
in Haus , Scheuer und Stallungen , unter
einem Dach , dann in ungefähr 50Jauchert
Baumgarten , Acker , Marten , Reut , und
Weidfeld nebst Vieh . , Fuhr , und Feldge .
schirr , Saamenfrucht und sonstige Fahrnisse
Sffenlkich an Meistbietenden verkaufen .

Der Anschlag beträgt 9500 st.
B e, d i n g nisse .

1) Der Kaufschilling , lauft vom Kaufs «
tage an zu 5 pCt . im Zins , und wird
auf Schulde » verwiesen .

2 ) Bis zur Abzahlung werden die Rea «
litäten als erstes Unterpfand vorbe .
hatten .

20s ) -

3) Har Käufer den Joseph AllgayersHsU
Edeleuren das bestimmte Leibgeding
lebenslänglich abzugeben .

4) DaS Lerzeichniß der in Kauf gehenden
Fahrnisse wird am Kaufötage borge -
lesen.

Waldkirch , am 7 . März 1825 .
Großherzogl . Amtsreviforat .Dobel .

W e i n v er st eig e r u n g.
( 2) Montags den 21 . d . M . Vor .

mittags 10 Uhr werden aus hiesig Herr,
schaftlicher Kelleret

300 Saum Wein 1823V Gewächs
öffentlich versteigert , und bei annehmbaren
Geboten sogleich loSgeschlagen werden .

Emmendingen , am 6 . März 1825 .
Großh . Domainen . Verwaltung . .

B a r bo .
W e i n . V e r k a u f.

f3 ) Am Montag den 21 . Märzd . I . werde » in der herrschaftlichen Kelle¬
rei in Salzburg

400 Saum I823r Wein
bei annehmbaren Offerten ohne Ratrfika .
tions . Vorbehalt verkauft .

Mullhrim , am 3. März 1825 .
Groß - . Domainen . Verwaltung .

Kir ffer .

Dierrftnachricht .

Die evangeliche Schulstrlle zu Welmlin .
gen Dekanats Lörrach , wurde dem Schul -kandidaren Georg Friedrich Wenk von Oe « ,
lingen übertragen .

Hierzu eine Beilage
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